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Liebe Leserinnen und Leser!

Die Wahlen in Nordrhein-Westfalen haben zur Ablösung der
letzten »rot-grünen« Regierungskoalition auf Landesebene durch
eine »schwarz-gelbe« geführt sowie zur Ankündigung
vorgezogener Bundestagsneuwahlen. Seither wird in sämtlichen
Medien über das Ende des »rot-grünen Projektes«, den Abschied
der »Achtundsechziger« von der Macht oder das Auslaufen eines
»Generationenprojektes« räsonniert und philosophiert.

Doch gibt es angesicht der erfahrenen politischen Realitäten zu
solchen Abgesängen und Dramatisierungen überhaupt Anlass?
Vieles von dem, was in den letzten Jahren politisch geschehen ist,
war – abgesehen von den Ritualen politischer Auseinandersetzung
und konkreten Umsetzungsschritten – in der Sache wenig strittig.
Das gilt insbesondere für die Bundesebene. Kulturpolitische
Fragen werden auch deshalb im kommenden Wahlkampf wenig zur
Auseinandersetzung taugen. Gleichwohl wäre es fatal, würde
ihnen deswegen in den Zeiten intensiver politischer Debatten der
nächsten Monate keine Aufmerksamkeit mehr zukommen.

Kultur und die Künste haben gemeinsam mit Bildung in der und
für die nachindustrielle Moderne an Bedeutung gewonnen (s.
hierzu auch den Beitrag von Freiherr von Loeffelholz in diesem
Heft). Dies zu thematisieren und über entsprechende
kulturpolitische Folgerungen daraus zu debattieren, ist gerade in
Anbetracht der Fokusierung der politischen Auseinandersetzungen
auf Arbeitsplätze, Wirtschaftswachstum und soziale Sicherung eine
wichtige Aufgabe im kommenden Wahlkampf – und darüber
hinaus. Das gilt unabhängig von den jeweiligen parteipolitischen
Präferenzen. Dabei ist es notwendig, die Kulturpolitiken auf
bundes-, landes- und kommunalpolitischer Ebene daraufhin zu
befragen, wie sie der Bedeutung von Kunst und Kultur in unserer
Gesellschaft gerecht werden wollen.

Ähnliches gilt auch für die europäische Ebene. Die Ablehnung
der europäischen Verfassung bei den Referenden in Frankreich
und in den Niederlanden und die dadurch offenkundig gewordene
Krise der europäischen Integration kann auch als Chance gesehen
werden für eine gesellschaftliche Debatte über die Ziele und den
weiteren Weg der Integration Europas. Bei dieser müsste die
Bedeutung der bislang vielfach vernachlässigten kulturellen
Dimension und damit auch die nationale und europäische
Kulturpolitik eine besondere Beachtung finden.

Den Schwerpunkt des Heftes hat Sonja Vandenrath konzipiert
und bearbeitet, wofür die Redaktion ihr dankt. Das nächste Heft
wird voraussichtlich die anstehenden Aufgaben von Kulturpolitik
auf Bundes- und europäischer Ebene thematisieren. Die
Diskussion über Kulturpolitik auf Landesebene, wie im
vergangenen Heft mit Niedersachsen und NRW sowie in diesem
mit Brandenburg, Hessen und NRW, wird im nächsten u.a. mit
Schleswig Holstein fortgesetzt werden.

Ihre KuMi-Redaktion

Das Titelbild zeigt »Weltklang – Nacht der Poesie«
2004 auf dem Potsdamer Platz. An einem Abend
treten Lyriker aus aller Welt auf und präsentieren
Gedichte in ihrer Sprache. Veranstalter ist die
Literaturwerkstatt Berlin (www.literaturwerkstatt.org
und Seite 45 in diesem Heft), gefördert wird

»Weltklang« unter anderem von DaimlerChrysler.
Foto: gezett.de (www.gezett.de), Abdruck mit freundlicher Genehmigung




